
Trotz der Bewerbung als internationales Bierfesti-

val, kam es in den letzten Jahren immer wieder zu 

rassistischen Pöbeleien oder gar tätlichen Angriffen 

auf nicht-deutsch anmutende Mitbürger und 

Mitbürgerinnen auf der Biermeile.

Sie fragen sich, was sie damit zu tun ha-

ben oder wie man das verhindern soll, 

wenn rechte Schreihälse überall Ärger 

machen müssen? Respektvol-

ler Umgang miteinander erfor-

dert es, dass man bei solchen 

Übergriffen nicht wegschaut, 

sondern Verantwortung übernimmt 

und dabei hilft, dass auf der Biermeile 

alle gesellig feiern können, unabhän-

gig ihrer Herkunft. Respekt ist auch 

mein Bier!

Wie kann ich helfen bei rechten Übergriffen? 

Falls sie rechte Pöbeleien, Übergriffe und Angriffe 

beobachtet haben oder sogar selbst Opfer solcher 

Übergriffe geworden sein sollten, melden sie den Vor-

fall beim Sicherheitspersonal oder bei einem Infopoint 

der Initiative gegen Rechts. Greifen sie ein und zeigen 

sie sich solidarisch mit allen Mitbürgern. 

Internationales Bierfestival 
B E S U C H E R - I N F O R M AT I O N

Respekt ist mein Bier!

 Nein zu Rassismus & Rechtsextremismus



Damit alle auf der Biermeile entspannt und friedlich feiern können, ist es dringend erfor-derlich die offen rechte Präsenz auf dem Fest zu unterbinden. In den letzten Jahren haben Rassisten und Rechtsextreme die Biermeile auch dazu genutzt in Form von Tattoos und rechten Pa-rolen auf Bekleidungsstücken und angebrachten Aufklebern ihre Gesinnung in die Öffentlichkeit zu tragen. Für Menschen, die sich von Rechten und Rassisten bedroht fühlen oder sogar bereits Opfer eines Übergriffes geworden sind, stellt die-se offene Zuschaustellung der rechten Gesin-nung bereits eine Bedrohung dar. Diese subtile Form der Einschüchterung nutzen Rassisten und Rechtsextreme auch bewusst dazu, die Biermei-le als ihr Revier zu markieren. 

Damit die Stimmung auf der Biermeile es allen ermöglicht, sich geschützt und wohl zu füh-len, muss rechter Präsenz entgegen gewirkt werden. Sollten sie also Rechte beobachten, die Bekleidungsstücke oder Tattoos mit eindeutig na-zistischer Symbolik auf der Biermeile zur Schau tragen, melden sie dies bitte am Infopoint.

Wir wollen niemandem auf der Biermeile den Spaß verderben. Vielmehr fordern wir, dass sol-che Festivitäten für alle Menschen besuchbar werden, ohne Opfer von rechten Ressentiments, Pöbeleien und Übergriffen zu werden. Respekt und Zivilcourage müssen immer gelten und groß-geschrieben werden, auch und besonders auf der Biermeile.

Initiative Gegen Rechts Friedrichshain
www.initiative-gegen-rechts.de

Register zur Erfassung rechter Gewalt und Propaganda
www.register-friedrichshain.de

Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus Berlin
www.mbr-berlin.de

Be
i r

as
si

st
is

ch
en

 A
ng

rif
fe

n 
un

d 
Be

sc
hi

m
pf

un
ge

n:
Hi

ns
eh

en
! M

el
de

n!
 E

in
gr

ei
fe

n!


